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30-kV-Station Nebengewinnung

Schlagwörter: Fabrik (Baukomplex) 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Spreetal

Kreis(e): Bautzen

Bundesland: Sachsen

 

Im Jahre 1958 wurde der VEB Gaskombinat Schwarze Pumpe gegründet und bis 1965 wurden drei Brikettfabriken errichtet, von

denen seit der Wiedervereinigung zwei abgerissen worden sind, während die Brikettfabrik Mitte weiterhin bis heute Briketts

produziert. Das Werk produzierte auch Stadtgas und Braunkohlehochtemperaturkoks. Es gab drei Kraftwerke, die den Strom für

das Werk und einen signifikanten Teil des DDR-Bedarfs erzeugten. Zudem befanden sich am Standort die Zentralwerkstatt, die

Wasserwirtschaft, die Betriebsakademie, eine Poliklinik, die Betriebsfeuerwehr und die Betriebsberufsschule. Das Gaskombinat

Schwarze Pumpe spielte eine entscheidende Rolle in der Energieversorgung der DDR.

Die 30-kV-Station wurde 1960 errichtet. Generalprojektant war die Abteilung V – Bauwesen des VEB PKB »Kohle« Berlin. Dieses

Gebäude ist ein repräsentativer Typenbau, der mehrfach im gesamten Areal des Industrieparks für die Stromversorgung verwendet

wurde. Es besteht aus zwei Teilen, einem kleineren, aber höheren Abschnitt, der die maßgeblichen elektronischen Geräte

beherbergte, und einem niedrigeren Teil. Die erhöhte Höhe des ersten Teils dient der Entlüftung der Geräte, und beide Teile sind

mit Pultdächern ausgestattet. Dieses Bauwerk wurde aus vorgefertigten Bauelementen errichtet, was einem weit verbreiteten

Trend im Bauwesen der DDR der 1950er Jahre entspricht.

Die 30-KV-Station ist ein charakteristisches Beispiel für den Industriebau und besitzt sowohl ortsgeschichtliche als auch

industriegeschichtliche Bedeutung im Kontext des Industrieparks.

 

(Martin Neubacher, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2023)
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Schlagwörter: Fabrik (Baukomplex)
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